
 

 
 

 

                     Protokoll 03/25 der 112. Hauptversammlung 
                  Mittwoch, 12. März 2025 

 
Ort:            Mehrzweckhalle Kupfentreff 
 
Zeit:             19.00 – ca. 20.30 Uhr 
 
Anwesend:             Annemarie Eberle, Luciana Kuster, Ursi Meier, 

                     Regula Pfister, Karin Walker, Sabine Weber, Roswitha Zahner   
 
   Revisorinnen 
   Franziska Hager, Irene Looser 

 
                     Mitglieder  

 

Entschuldigt: Doris Jud Präsidentin Vernetzungen Regional SKF, Heidi Brunner, Bea 

Eberle, Priska Eicher, Monika Federli, Susi Gebert, Katja Gottschalk, 
Barbara Hager, Hedy Hüppi, Annelies Jöhl, Beate Kaschel, Christa Roos, 
Anny Schmucki, Ursi Steiner, Fränzi Stocker, Coni Stössel, Margrith 
Wehrle und Pfarrer Josef Manser  

 
Begrüssung 
 
Luciana Kuster heisst die Anwesenden ganz herzlich zu den Hauptversammlungen des 
Elisabethenvereins und der Frauengemeinschaft Kaltbrunn willkommen. Sie freut sich, 
dass wieder so viele Frauen daran teilnehmen. Ein spezieller Willkommensgruss richtet 
Luciana an den Seelsorger Rolf Dittli. 
Ursi Meier wird einen Zeitungsbericht über den heutigen Abend schreiben. Eveline von 
Aarburg wird Fotos machen. Herzlichen Dank! 
Luciana begrüsst herzlich die Männer von der Feuerwehr, welche uns auch diesmal 
charmant bedienen werden. 
Luciana bittet alle Frauen, die sich noch nicht in die Präsenzliste eingetragen haben, 
dies nachzuholen. 
 
Nachdem Luciana einen kurzen Überblick über den Ablauf des Abends gegeben hat, 
geniessen wir das Nachtessen aus der Speerküche. Luciana bedankt sich bei Bruno 
Hinder und seinem Team für das feine Nachtessen und die anwesenden Frauen 
schliessen sich dem Dank mit einem kräftigen Applaus an.   

  

Eröffnung der 112. Hauptversammlung 

 

Luciana Kuster eröffnet die 112. Hauptversammlung: 
 
Es sind 108 Frauen anwesend, das absolute Mehr beträgt 55.  

 

   

  



Protokoll 03/25                                                                                                             Seite 2 (6) 
 

Traktandenliste 
 

1. Wahl der Stimmenzählerinnen 
2. Protokoll der 111. Hauptversammlung  
3. Jahresbericht der Präsidentin 
4. Jahresrechnung und Revisorenbericht 
5. Mutationen 
6. Jahresprogramm 
7. Mitteilungen 
8. Allgemeine Umfrage 

 
 

1. Wahl der Stimmenzählerinnen 
  

Zur Wahl vorgeschlagen und einstimmig gewählt werden Edith Graf und Margrit Zahner-
Rast. 
 

 

2. Protokoll der 111. Hauptversammlungen 2024  
Das Protokoll der Hauptversammlung wurde laut unseren Statuten zwanzig Tage nach 
der Hauptversammlung bis zum Ablauf der Einsprachefrist auf der Homepage veröffent-
licht und durfte bei der Aktuarin angefordert werden. Es gingen innert 40 Tagen keine 
Einsprachen ein. An der Sitzung vom 24. Mai 2024 genehmigte der Vorstand das 
Protokoll der 111. Hauptversammlung und entlastete unsere Aktuarin.  
 
Luciana bedankt sich bei Karin Walker nochmals ganz herzlich für ihr sauber verfasstes 
Protokoll. 
 
 
3. Jahresbericht der Präsidentin 

 
 Luciana hat den Jahresbericht verfasst und verliest diesen.  

 
Die Wochen und Monate sind bei mir im Fluge durch und schon wieder heisst es, es ist Zeit für 
unsere HV. Ich stehe wie jedes Jahr mit zittrigen Beinen und hoher Pulsfrequenz am Rednerpult 
und möchte euch über unser Vereinsjahr berichten. Angefangen hat unser Programm im März 
2024. 
Da hiess es Shopper-Nähkurs. Unter fachkundiger Anleitung von Vreni Rüdisüli sind an 2 Abenden 
schöne, praktische Taschen entstanden. 
Weiter ging es mit unserem Wok-Kochkurs im Mai. Da sehr viele Anmeldungen hereinkamen, 
haben wir uns spontan endschieden einen zweiten Kurs im Juni durchzuführen. Anita Schneider 
konnte an beiden Abenden 12 Frauen begrüssen. Es war ein Interessanter, lehrreicher Abend. Die 
Teilnehmer durften tolle Rezepte mit nach Hause nehmen. 
Am 3. Mai lud die Frauengemeinschaft Ricken zur Regionalen Maiandacht ein. 
Im gleichen Monat besammelten sich 13 Frauen im Dorf um eine gemütliche Zugfahrt nach Bern 
zu unternehmen. Es wurde wild gestrickt und gehäkelt. Dabei kam der Austausch nicht zu kurz. In 
Bern verliessen wir mit unseren eingepackten Stricksachen den Zug und genossen ein feines 
Mittagessen beim Italiener. Nach kurzem schlendern in Bern stiegen wir wieder in den Zug der 
uns zufrieden wieder nach Hause fuhr. 
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Fortsetzung 3. Jahresbericht der Präsidentin 
Im Juni wäre das Minigolf in Wattwil auf dem Programm gestanden. Leider hat uns Petrus einen 
Strich durch die Rechnung gemacht und wir mussten das Minigolfen absagen. 
Nach den wohlverdienten Sommerferien haben viele Frauen die Andacht in der Bruder Klausen 
Kapelle gefeiert. Die Andacht wurde sehr liebevoll zum Thema Seifenblasen von Beate und Karin 
gestaltet. Am Schluss der Feier wurden Seifenblasen ins Freie gepustet. Danach genossen wir 
einen gemütlichen Abend in der Vorderwengi. 
Das Highlight von diesem Vereinsjahr war für mich persönlich der Tagesausflug zum Campus 
Galli am 10.September. Wir fuhren mit dem Bus nach Messkirch um hautnah mitzuerleben wie 
im Mittelalter gelebt und gearbeitet wurde. Ein paar Stunden später und mit vielen Eindrücken 
stiegen wir wieder in den Bus und machten uns auf dem weg nach Überlingen. Dort hiess es 
AHOI-Frauengemeinschaft und stiegen auf das Schiff um eine Rundfahrt auf dem Überlinger See 
zu machen. Gestärkt mit Kaffee und Kuchen verliessen wir nach ca. einer Stunde das Schiff und 
nahmen die Heimfahrt in Angriff. 
Knapp einen Monat später stand das Yoga-Probetraining geleitet von Edith Hauser auf dem 
Programm. 18 Frauen trafen sich an einem Abend um Übungen für Körper und Geist zu erlernen. 
Ende November fand der jährliche Begegnungstag für Alleinlebende und Verwitwete in 
Gommiswald statt. 
Am 10. Dezember trafen sich 5 Frauen in der Schulküche OSZ um gemeinsam Weihnachtsgebäck 
zu backen. Es endstanden viele verschiedene Guetzli die wir am Schluss in unsere mitgebrachten 
Dosen füllten. Nach getaner Arbeit liessen wir den Abend mit einem Glas Prosecco ausklingen. 
Der letzte Anlass im 2024 fand im Pfarreiheim statt. Der feine Geruch vom Adventstee lockte 
viele Kirchgänger zu einer gemütlichen Feier ein. Wir genossen das Zusammensein, die feinen 
selbstgebackenen Zopfsterne, lauschten gespannt einer Geschichte von Anny Schmucki-Lacher 
und sangen klangvolle Weihnachtslieder in Begleitung von Karin auf der Flöte. 
Das Programm 2025 begann mit dem Dreikönigskafee in der Dröschi. 27 potenzielle Königinnen 
waren gespannt wer die Königin werden würde. Nach dem gemütlichen Zusammensein bei 
Kaffee, Tee und einem feinen Dreikönigskuchen, gebacken von Karin, durfte ich vier glücklichen 
Königinnen gratulieren, natürlich mit einem Hofknick und ihnen die Krone aufsetzen. 
Ein paar Tage später fand der traditionelle Krippenbesuch in Amden statt, organisiert von der 
Frauengemeinschaft Amden.  
Der letzte Anlass vor unserer HV war der Spaziergang von Pfäffikon nach Rapperswil. 
 
Nach dem Jahresbericht bedankt sich Luciana bei den Anwesenden und bei ihren Vor-
standskolleginnen mit folgenden Worten: 
 
Jetzt möchte ich zuerst euch allen, welche unseren Verein in irgendeiner Form und Art unterstützt 
habt, ganz herzlich Danke sagen. 
Auch gebührt ein grosses Dankeschön meinen Vorstandsfrauen, Annemarie, Ursi, Karin, Sabine, 
Roswitha und Regula für die gute Unterstützung. Es ist einfach toll mit euch. Vielen Dank. 
In diesem Sinne wünsche ich euch allen wiederum ein Interessantes und unterhaltsames neues 
Vereinsjahr. Ich freue mich auf euch. 
 
 
4. Jahresrechnung und Revisorenbericht 

 
Die Kassierin Roswitha Zahner orientiert über die finanziellen Veränderungen im vergan-
genen Vereinsjahr. 
 
Es gibt keine Fragen zur Kasse, die Belege zur verlesenen Jahresrechnung liegen vor  
und können vor Ort eingesehen werden, was jedoch nicht in Anspruch genommen wird. 
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Fortsetzung 4. Jahresrechnung und Revisorenbericht 
Der Revisorenbericht wird von Irene Looser vorgetragen:  
 
Bereits vor der Revision wurden uns die sehr sauber und gut strukturierten Protokolle vom 
vergangenen Vereinsjahr durch Karin Walker zugestellt, damit wir uns auf die Revision 
vorbereiten konnten.  
Am Montagabend, 10. Februar 2025 wurden wir bei Roswitha Zahner herzlich empfangen und sie 
präsentierte uns die Vereinsrechnung 2024.  
Nach gründlicher Durchsicht der Buchhaltung stellen wir fest, dass  
- die Buchhaltung ordnungsgemäss, sauber und übersichtlich geführt wird  
- Ein- und Ausgaben den richtigen Kontengruppen zugeordnet und korrekt verbucht wurden 
- das Buchungsjournal mit den Belegen übereinstimmt  
- die Buchführung und die Jahresrechnung den Statuten des Vereins entsprechen  
- das buchhalterisch ausgewiesene Vermögen des Vereins gemäss den Bankauszügen vorhan-

den ist.  
 
Die Jahresrechnung 2024 der Frauengemeinschaft Kaltbrunn weist eine Vermögensminderung 
von Fr. 1’926.70 aus. Das Vereinsvermögen beträgt somit per 31.12.2024 Fr. 33’696.45.  
 
Aufgrund der Ergebnisse unserer Prüfung empfehlen wir der Frauengemeinschaft Kaltbrunn  
- die Vereinsrechnung 2024 zu genehmigen und  
- der Kassierin Roswitha Zahner und dem gesamten Vorstand Entlastung zu erteilen.  
 
Ein herzliches Dankeschön an Roswitha und alle Vorstandsfrauen für die geleistete Arbeit! 
 
Irene Looser bittet die Mitglieder, über die Jahresrechnung abzustimmen. Diese wird 
einstimmig genehmigt.  
Irene Looser spricht dem Vorstand im Namen der Revisorinnen einen herzlichen Dank 
aus für die tolle Arbeit und das grosse Herzblut, das in den Verein gesteckt wurde.  
Luciana dankt der Kassierin Roswitha Zahner für die sorgfältig und korrekte Kassa-
führung. Den Revisorinnen Irene Looser und Franziska Hager dankt sie für die Prüfung 
der Kasse und der Protokolle. 
Der Jahresbeitrag wird bei CHF 20.00 belassen.  
 
 
5. Mutationen 

 
Im vergangenen Jahr sind aus der Frauengemeinschaft und dem Elisabethenverein acht 
Frauen verstorben. Im Gedenken an diese Mitglieder hat Regula Pfister heute auf den 
Gräbern eine Kerze angezündet.  
 
Es sind dies: 
  

Monika Hegner-Kühne    verstorben am 30. März 2024 
Anna Klara Rupf-Storchenegger         verstorben am 5. Mai 2024 
Louise Thrier-Kälin                                  verstorben am 10. Mai 2024 
Ida Hässig-Zahner                                   verstorben am 15. Mai 2024 
Gertrud Herren-Meier                              verstorben am 7. Juni 2024 
Anna Karolina Thoma- Hämmerli             verstorben am 27. Juni 2024 
Dora von Ah-Büsser                                 verstorben am 9. Juli 2024 
Rosmarie Gansner-Lüthy                         verstorben am 28. Dezember 2024 
 

         (von HV 2024 – HV 2025) 
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Fortsetzung 5. Mutationen 
Die anwesenden Frauen erheben sich zum Gebet von Rolf Dittli zum Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder.  
 
 
6. Jahresprogramm 

 
 Annemarie Eberle stellt das neue Jahresprogramm vor. 

 
 
7.  Mitteilungen 

 
Luciana bedankt sich bei allen, die den Jahresbeitrag bei der Raiffeisenbank bis Ende 
April direkt überweisen oder bei der Kassierin Roswitha Zahner bar bezahlen. Sie dankt 
all jenen, die den Jahresbeitrag 2025 bereits beglichen haben. Luciana informiert, dass 
Mitglieder über 80 Jahre Freimitglieder und vom Beitrag befreit sind.  
 
Verkauft werden wieder Mohrenköpfe zu zwei Franken pro Stück. Der Erlös kommt der 
Stiftung Pallivia, einem Netzwerk für Kinder mit lebensverkürzenden Krankheiten zu 
Gute.  
 
Für die Tischdekoration war die Frauengemeinschaft verantwortlich. Die Primeli werden 
zum Preis von CHF 5.00 zu Gunsten des Donnerstagsmarktes, Lebensmittelabgabe-
projekt der Pfarrei verkauft. Luciana bedankt sich bei Rita Rüdisüli für den fairen Preis, 
den sie für die Blumen gemacht hat.  
 
Der Vorstand hat entschieden, den Mitgliedern während des Jahres immer wieder eine 
Freude zu machen. So werden die angefragten Fahrerinnen aus der Vereinskasse 
entschädigt. Ebenfalls haben wir schon im vergangenen Jahr immer wieder bei Kursen 
oder Events etwas aus der Vereinskasse beigesteuert, oder einen Kaffee oder Dessert 
bezahlt. Dies werden wir gerne so beibehalten. 
 
Auch lohnt es sich immer wieder, einen Blick auf unsere Homepage www.fg-kaltbrunn.ch 
zu werfen.  
 
Luciana stellt die Bitte an die Mitglieder, Wünsche fürs Jahresprogramm an ein Vor-
standsmitglied zu melden. Auch nehmen wir gerne Anregungen und Kritik entgegen.  
 
Die 113. Hauptversammlung wird am Mittwoch, 25. Februar 2026 stattfinden. Das 
Datum kann bereits reserviert werden.  
 
 
8. Allgemeine Umfrage 

 
Seelsorger Rolf Dittli bedankt sich bei allen Frauen für den wertvollen Beitrag im Dorf- 
und Pfarreileben von Kaltbrunn. Diese Gemeinschaft lebt von uns allen, von jeder Tat, 
jedem Wort und jedes Lächeln ist wertvoll. In Bezug auf den Fasnachtsgottesdienst be-
zeichnet er alle Frauen als Heldinnen.  
Das diesjährige Motto der Pfarrei lautet Mitenand füürenand. Wenn es Frauen im Saal 
hat, die ihr Küchenfeuer gerne für einen feinen Kuchen einsetzen, bedankt sich Rolf 
herzlich für Kuchenspenden am Dorfzmittag vom 23. März 2025. Die Liste wird zirku-
lieren.  
 

http://www.fg-kaltbrunn.ch/
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Fortsetzung 8. Allgemeine Umfrage 
Luciana Kuster schliesst die 112. Hauptversammlung. Sie dankt allen Teilnehmerinnen 
für die Aufmerksamkeit, wünscht einen schönen Abend und dem Elisabethenverein eine 
gute Versammlung.  
 
Nach der Versammlung des Elisabethenverein treten die Stahlchäfer zur Unterhaltung 
auf.  
 

  
Kaltbrunn, 21. März 2025  Die Präsidentin  Die Aktuarin 


